
             
 
 
 
 

»Deutsch-jüdische Geschichte als Vermittlungsaufgabe« 
Lehrerfortbildung und Fachtagung mit  

Projekten und Anregungen 
 

Eine gemeinsame Initiative des Anne Frank Zentrums Berlin 
und des Leo Baeck Programms 

 
 

Das Leo Baeck Programm widmet sich seit mehreren Jahren der Aufgabe, die Vermittlung der deutsch-jüdischen 
Geschichte im Schul-Curriculum zu fördern. Deutsch-jüdische Geschichte im Unterricht wird zumeist als 
Opfergeschichte im Kontext des Holocaust wahrgenommen. Diese Perspektive wird dem aktiven Beitrag vieler 
Juden zur kulturellen, politischen und wirtschaftlichen Entwicklung Deutschlands, die sich beispielhaft in den 
Biographien bedeutender Persönlichkeiten spiegelt, zumeist nicht gerecht. 
 
In enger Verbindung mit der Intention eines Perspektivwechsels sowie einer Perspektiverweiterung stehen die 
vom Leo Baeck Programm in Kooperation geplanten eintägigen Veranstaltungen auf Bundesländerebene. 
 
Hier sollen besonders Lehrerinnen und Lehrer, Studienseminarleiterinnen und Studienseminarleiter, 
Referendarinnen und Referendare sowie Studierende, vor allem der Fächer Geschichte, Deutsch, Ethik und 
Religion, aber auch Museums- und Archivpädagogen/-innen wie auch andere Vertreterinnen und Vertreter 
außerschulischer Bildungseinrichtungen angesprochen werden.  
 
Im Rahmen der Fortbildungsveranstaltungen auf Länderebene wird die Arbeit des Leo Baeck Programms wie 
auch seiner Kooperationspartner überblicksartig vorgestellt und durch Berichte einzelner Projektträger 
beispielhaft erläutert. 
 
In Arbeitsgruppen wird über ein mögliches Themenspektrum diskutiert, das die bundesländerspezifische 
Unterrichtspraxis beleuchtet und den Teilnehmenden Anregungen gibt, in welcher Form deutsch-jüdische 
Geschichte in die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen zu integrieren ist.  
 

Tagungsort:   Anne Frank Zentrum, Rosenthaler Straße 39, 10178 Berlin 
Datum:   22. Juni 2010  
Zeit:    9.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Anmeldung:   Anne Frank Zentrum Berlin, Sophia Kleinmann, Rosenthaler Straße 39,  

10178 Berlin, Fax: 030-288 86 56-01, E-Mail: kleinmann@annefrank.de   
 
Anmeldeschluss: 11. Juni 2010 
 
 
Diese Veranstaltung wird von der Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung Berlin und dem 
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg als Lehrerfortbildung anerkannt. 
 
Eine Tagungsgebühr wird nicht erhoben.  
 
Weitere Infos: www.annefrank.de; www.lehrerfortbildung-leo-baeck.de  

 
 
 
 
 
 
 
 



             
 

 

 

PROGRAMM der Fortbildung »Deutsch-jüdische Geschichte als Vermittlungsaufgabe« 
 

09.30 Uhr – 09.45 Uhr 

Begrüßung durch die Veranstaltungsträger 

 

09.45 Uhr – 10.00 Uhr 

Kurzexposé: Anne Frank Zentrum 

(Referent: Thomas Heppener, Anne Frank Zentrum, Berlin) 

 

10.00 Uhr – 10.15 Uhr 

Kurzexposé: Das Leo Baeck Programm und seine Modellprojekte (www.gabrielriesser.de und 

www.bpb.de/deutschjuedischegeschichte) 

(Referent: Dr. Wolfgang Geiger, Leo Baeck Programm, Frankfurt a.M.) 

 

10.15 Uhr – 10.45 Uhr 

Deutsch-jüdische Geschichte als Vermittlungsaufgabe – Herausforderungen und Perspektiven 

(Referent: Dr. Wolfgang Geiger, Pädagogisches Zentrum des Jüdischen Museums Frankfurt und des Fritz Bauer 

Instituts) 

 

10.45 Uhr – 11.15 Uhr 

Kaffeepause 

 

11.15 Uhr – 12.15 Uhr 

Kurze Vorstellung der Workshops durch die Referenten 

 

12.15 Uhr – 13.15 Uhr 

Mittagspause 

 

13.15 Uhr – 15.15 Uhr 

Workshops 
 

Workshop I: 

Der verborgene Schatz in Berlin Weißensee. Schüler/innen erarbeiten Führungen zum Jüdischen Friedhof 

Weißensee 

(Referentin: Bettina Blum, Annette Harney, Heinz-Brandt-Oberschule, Berlin) 
 

Workshop II: 

Jüdisches Leben in Deutschland nach 1945. Materialien für den Schulunterricht und die außerschulische 

Bildungsarbeit 

(Referentin: Berit Lusebrink, Amadeu Antonio Stiftung, Berlin) 
 

Workshop III: 

Die Lindenstraße. Lernen am historischen Ort. Eine Stadterkundung zur deutsch-jüdischen Geschichte in 

Kreuzberg 

(Referent: Horst Zeitler, LISUM Berlin-Brandenburg, Ludwigsfelde-Struveshof) 

 

15.15 – 15.45 Uhr 

Kaffeepause 

 

15.45 Uhr - 16.30 Uhr 

Präsentation der Workshop-Ergebnisse und Abschluss-Diskussion 

 



             
 

 

 

 

 

twortfax 

Antwortfax 

 

An das 
Anne Frank Zentrum, Sophia Kleinmann 
Fax-Nr.: 030 - 28 88 656 01 
 

»Deutsch-jüdische Geschichte als Vermittlungsaufgabe« 

Lehrerfortbildung und Fachtagung mit Projekten und Anregungen 

 
Tagungsort:  Anne Frank Zentrum, Rosenthaler Straße 39, 10178 Berlin 
Datum: 22. Juni 2010  
Zeit:   9.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
 
Name:  
__________________________________________________________ 
 
Institution:  
__________________________________________________________ 
 
Anschrift:  
__________________________________________________________ 
 
Email: 
__________________________________________________________ 
 
Telefonnr.: 
 __________________________________________________________ 
 
   

Hiermit melde ich mich zur Fortbildung am 22. Juni 2010 im Anne Frank Zentrum an. 
 

Ich bitte um Anerkennung als Lehrerfortbildung durch die Senatsverwaltung für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung Berlin (das Zertifikat erstellt das Anne Frank Zentrum). 
 
Ich bitte um Anerkennung als Lehrerfortbildung durch das Ministerium für Bildung, 
Jugend und Sport des Landes Brandenburg (das Zertifikat erstellt das Anne Frank 
Zentrum). 


